
 

N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde St. Michaelisdonn 
am 03. April 2019 um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Amtsgebäudes in St. Michaelisdonn, Am Rathaus 8  
 
 
Anwesend: Bürgermeister            Volker Nielsen  

Gemeindevertreterin  Claudia Jürgens 
- " -                             Karin Wiese 
- " -                             Inge Schnepel 
- " -                             Ellen Wiebers 
Gemeindevertreter     Ralf Neelsen 
- " -                             Andreas Augstein 
-  " -                            Oliver Bonk 
-  " -                            Thies Buhmann 
-  " -                            Holger Jürgens 
-  " -                            Bernd Wasmund 
-  " -                            Joachim Rohde 
-  " -                            Rolf Huhn 
-  " -                            Michael Siebert (bis einschl. TOP 16.4) 
-  " -                            Manfred Stührk 
-  " -                            Heiko Kreutzfeldt 
-  " -                            Udo Ramaker  
-  " -                            Reinhard Rohde  

 
Außerdem sind 
anwesend: 

 
 
Amtsvorsteher Hauke Oeser  
Andreas de Vries, Gemeindewerke St. Michel (TOP 17.1 – 17.3) 
 

Von der 
Amtsverwaltung: 

 
Leitender Verwaltungsbeamter Marco Strufe als Protokollführer 

 
Entschuldigt fehlt:  

 
Gemeindevertreter Sönke Westphal   
 

 
 
 
Tagesordnung:  

1. Einwohnerfragestunde 
2. Vorlage der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 17.12.2018 
3. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 
4. Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 
5. Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein 2010 

hier: frühzeitige Gelegenheit zur Stellungnahme 
6. Beschluss über den Erlass einer Neufassung der „Satzung über die Entschädigung der in 

der Gemeinde St. Michaelisdonn tätigen Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten und 
ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger“ (Entschädigungssatzung)  

7. Anträge 
7.1 Antrag der ABB-Fraktion auf Verbesserung der Straßenbeleuchtung in der 
Zwischenstraße  

8. Wahl eines neuen stellvertretenden Listenvertreters für den Bauausschuss der Gemeinde 
St. Michaelisdonn 
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9. Neuwahl eines Mitgliedes des Verwaltungsausschusses 
10. Auftragsvergabe 

10.1 Draisinenbahnhof 
10.2 Sportplatzsanierung mit überplanmäßiger Ausgabe 

11. Übernahme einer 80 %-igen Ausfallbürgschaft zugunsten der Abwasserentsorgung St. 
Michaelisdonn, Averlak, Dingen, Eddelak GmbH zur langfristigen Finanzierung  

12. Verfahren Namensfindung MFG 
13. Straßensanierung / Gehwegsanierung 
14. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden  
15. Verschiedenes  
16. Personalangelegenheiten 
17. Grundstücksangelegenheiten 
18. Stundung von Ansprüchen  

 

 

Bürgermeister Volker Nielsen eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr, begrüßt die Erschienenen 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung zur Sitzung ist form- und fristgerecht 
ergangen. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Auf Antrag von  
Bürgermeister Nielsen werden die Tagesordnungspunkte 16 bis 18 aus Datenschutzgründen 
nicht öffentlich behandelt. Ansonsten ist die Sitzung öffentlich.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohnerfragestunde 
 
Aus der Mitte der anwesenden Einwohner wird von zwei Bürgern zu deren Sicht zur 
derzeitigen Arbeit und zum Klima in der derzeitigen Gemeindevertretung ausgeführt. Die 
Gemeindevertretung nimmt Kenntnis.   
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 2: 
Vorlage der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 17.12.2018 
 
Gemeindevertreter Joachim Rohde beantragt nach vorheriger Ausführung die Niederschrift 
unter Tagesordnungspunkt 10 vor dem Absatz der Beschlussfassung zu ergänzen zum 
Thema der Befangenheitsfrage des Bürgermeisters und überlässt dem Protokollführer die 
Formulierung. Die Gemeindevertretung stimmt dem Antrag mit 9 Ja-Stimmen, 5 Nein-
Stimmen und 4 Enthaltungen zu. Der Tagesordnungspunkt 10 wird damit um folgenden 
Absatz vor der Beschlussfassung ergänzt: „Die Anfrage der Gemeindevertreterin Ellen 
Wiebers zur Befangenheit des Bürgermeisters in dieser Angelegenheit aufgrund der 
Mitgliedschaft im Aufsichtsrat der Genossenschaft wird von Bürgermeister Volker Nielsen 
verneint. Der Leitende Verwaltungsbeamte bestätigt, dass eine Befangenheit nicht gegeben 
ist.“ 
Weitere Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 17.12.2018 werden nicht erhoben.  
Zu Tagesordnungspunkt 3: 
Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 
 
Die in der letzten Sitzung im nicht öffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 
(Tagesordnungspunkt 19.1 und 20.3) werden bekanntgegeben. Die weiteren Beschlüsse im 
nicht öffentlichen Sitzungsteil dürfen aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht 
bekanntgegeben werden.  
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Zu Tagesordnungspunkt 4: 
Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 
 
Es wird über folgende Haushaltsüberschreitungen des Jahres 2018 berichtet:  
 

Konto Bezeichnung     mitgeteilt neue 

  Gemeindeorgane       

11101.5421100 Aufwendungen f. ehrenamtl. U. sonst. Tätigk 0,00 € 1,28 € 

  Innere Verwaltungsangelegenheiten     

11102.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 40,00 € 0,00 € 

  Liegenschaftsverwaltung       

11108.0430000 Gleisanlagen m. Streckenausrüstung 19,00 € 0,00 € 

11108.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul.Anl. 3.079,85 € 3.394,58 € 

  Brandschutz         

12601.0700000 Maschinen u. techn. Anlagen, Fahrzeuge 259,41 € 0,00 € 

12601.0903000 Geleistete Anzahlungen in Baumaßnahmen 0,00 € 4.026,63 € 

12601.5012000 Arbeitnehmerinnen u. Arbeitnehmer 0,00 € 357,55 € 

12601.5032000 Beiträge z. gesetzl. Sozialversicherung 0,00 € 38,80 € 

12601.5318000 Zuweisungen u. Zuschüsse lfd. Zwecke 0,00 € 1.914,00 € 

12601.5421000 Inanspruchnahme v. Rechten und Diensten 1.104,60 € 0,00 € 

  Soziale Einrichtungen f. Ältere     

31510.5291000 Aufwendugen f. sonst. Dienstleistungen 0,00 € 162,92 € 

  Förderung v. Kindertageseinrichtungen     

36503.5458000 Erst. V. Aufwendungen v. Dritten  89.095,36 € 1.521,98 € 

  Jugendtreff         

36603.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul.Anl. 0,00 € 859,53 € 

  Sportanlagen         

42401.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul.Anl. 0,00 € 849,95 € 

42401.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 0,00 € 2.311,47 € 

  Freibad         

42404.0342000 Gebäude, Aufbauten u.a.   685,69 € 0,00 € 

42404.0700000 Maschinen u. techn. Anlagen, Fahrzeuge 1.293,78 € 0,00 € 

42404.0891018 Sammelposten Betriebs- u. geschäftsausst. 0,00 € 793,44 € 

42404.5012000 Arbeitnehmerinnen u. Arbeitnehmer 0,00 € 1.821,26 € 

42404.5022000 
Beiträge z. Versorgungskassen 
Arbeitnehmer 0,00 € 23,18 € 

42404.5032000 Beiträge z. gesetzl. Sozialversicherung 0,00 € 492,35 € 

42404.5221000 
Unterhaltung d. sonst. Unbewegl. 
Vermögens 375,56 € 0,00 € 

42404.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 0,00 € 462,58 € 

42404.5291000 Aufwendungen f. sonst. Dienstleistungen 39,20 € 0,00 € 

42404.5421000 Inanspruchnahme v. Rechten und Diensten 17,62 € 0,00 € 

42404.5431003 Post- u. Fernmeldegebühren   115,60 € 0,00 € 

42404.5431004 Dienstreisen u. Teilnahme an Sitzungen 0,00 € 5,98 € 
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  Bauleitplanung         

51101.5431001 Sachverständigenkosten   10.444,46 € 2.425,59 € 

  Denkmalschutz und -pflege       

52301.5221000 
Unterhaltung d. sonst. Unbewegl. 
Vermögens 866,82 € 989,49 € 

  Öffentliche Toiletten       

53803.5211000 Unterhaltung der Grundstücke u. baul. Anlag 0,00 € 1.486,17 € 

53803.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 0,00 € 373,93 € 

  Gemeindestraßen       

54101.0410000 Grund und Boden d. Infrastrukturvermögens 257,05 € 0,00 € 

54101.5241000 Winterdienst     658,84 € 0,00 € 

54101.5271000 Bes. Verw.-undBetriebsaufwendungen 792,03 € 241,20 € 

  Brücken         

54103.5221000 
Unterhaltung d. sonst. Unbewegl. 
Vermögens 1.927,40 € 0,00 € 

  Spielplätze         

55101.5221000 
Unterhaltung d. sonst. Unbewegl. 
Vermögens 283,65 € 5,48 € 

  Friedhofs- und Bestattungswesen     

55301.5291000 Aufw. F. sonst. Dienstleistungen 3.263,20 € 1.399,75 € 

  ZOB-Kioskgebäude       

57302.0500000 Bauten auf fremden Grund u. Boden 0,00 € 2.793,82 € 

57302.0791018 Sammelposten f. Maschinen u. techn. Anlag 0,00 € 423,05 € 

57302.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul.Anl. 0,00 € 1.091,41 € 

57302.5271000 Besondere Verw.- u. Betriebsaufwendungen 0,00 € 81,55 € 

57302.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 0,00 € 2.769,61 € 

  Multifunktionsgebäude       

57303.1781601 Vorsteuerforderung 7%   77,14 € 4,31 € 

57303.5431001 Sachverständigenkosten   312,00 € 0,00 € 

57303.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 4.462,50 € 0,00 € 

  Märkte         

57304.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul.Anl. 0,00 € 153,51 € 

57304.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 223,54 € 793,83 € 

  Bauhof         

57309.0791018 Sammelposten Maschinen, Fahrzeuge 3.330,53 € 1.607,10 € 

57309.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul.Anl. 0,00 € 3.899,38 € 

57309.5431004 Dienstreisen u. Teilnahme an Sitzungen 377,70 € 215,70 € 

  Draisinenbahnhof       

57502.5271000 Besondere Verw.- u. Betriebsaufwendungen 2.919,69 € 3.000,00 € 

Ausgaben       126.322,22 € 42.792,36 € 

      

Gesamtausgaben:    169.114,58 € 

Deckung: Jahresabschluss     
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Die Gemeindevertretung genehmigt folgende Haushaltsüberschreitungen des Jahres 2018:  
 

Konto Bezeichnung     bereits gen. neue 

  Gemeindeorgane       

11101.5421000 Inanspruchnahme v. Rechten u. Diensten 0,00 € 5.825,00 € 

  Grundschulen         

21100.5452001 Schulkostenbeiträge   0,00 € 7.524,45 € 

  Gymnasien         

21700.5452001 Schulkostenbeiträge   1.589,46 € 16.629,47 € 

  Freibad         

42404.5452000 Erst. V. Aufwendungen v. Dritten 0,00 € 10.219,50 € 

  Abwasserbeseitigung      

53801.5498000 Aufw. A.d. Zuführung z. Sonderposten 13.401,25 € 0,00 € 

  Gemeindestraßen       

54101.0450000 Straßennetz mit Wegen, Plätzen u.a. 52.000,00 € 35.961,40 € 

  Friedhofs- und Bestattungswesen     

55301.5318000 Zuweisungen u. Zuschüsse lfd. Zwecke 35.485,54 € 0,00 € 

  Bauhof         

57309.5012000 Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 0,00 € 22.231,14 € 

57309.5032000 Beiträge z. gesetzl. Sozialversicherung 0,00 € 7.576,64 € 

57309.5251000 Haltung v. Fahrzeugen   3.801,59 € 6.573,89 € 

  Draisinenbahnhof       

57502.5211000 
Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. 
Anlagen 3.570,94 € 6.013,77 € 

  Steuern, allgem. Zuweisungen, Umlagen     

61100.5341000 Gewerbesteuerumlage   0,00 € 23.355,00 € 

            

Ausgaben:    109.848,78 € 141.910,26 € 

      

Gesamtausgaben:    251.759,04 € 

       

Deckung: Jahresabschluss       

      
 
 
 
Es wird über folgende Haushaltsüberschreitungen des Jahres 2019 berichtet: 
 

Konto Bezeichnung   mitgeteilt neue 

  Liegenschaftsverwaltung     

11108.0791019 Sammelposten f. Maschinen, Fahrzeuge 0,00 € 474,67 € 

  Brandschutz       

12601.5441001 Unfallkasse     0,00 € 59,17 € 

  Förderung v. Kindertageseinrichtungen     
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36503.5458000 Erst. V. Aufw. V. Dritten aus lfd. Verw.tätigkeit 0,00 € 300,00 € 

  Sportanlagen       

42401.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke, baul. Anlagen 0,00 € 924,32 € 

  Öffentliche Toiletten       

53803.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke, baul. Anlagen 0,00 € 275,17 € 

  Gemeindestraßen       

54101.0410000 Grund und Boden d. Infrastrukturvermögens 0,00 € 49,00 € 

  Brücken         

54103.5221000 
Unterhaltung d. sonst. Unbewegl. 
Vermögens     0,00 € 573,75 € 

  Märkte         

57304.5241000 
Bewirtschaftung d. Grundstücke, 
baul. Anlagen     0,00 € 1.032,00 € 

  Bauhof         

57309.0791019 
Sammelposten f. Maschinen, 
Fahrzeuge     0,00 € 333,00 € 

        

Ausgaben    0,00 € 4.021,08 € 

      

Gesamtausgaben:    4.021,08 € 

Deckung: 
Minderausgaben Kreis – und Amtsumlage in Höhe 
von zusammen 6.400,00 €.    

  
 
Die Gemeindevertretung genehmigt einstimmig folgende Haushaltsüberschreitungen des 
Haushaltsjahres 2019:  
 

Konto Bezeichnung   genehmigt neue 

  Multifunktionsgebäude         

57303.1781602 Vorsteuerforderung 19%   0,00 € 59.173,73 € 

Ausgaben       0,00 € 59.173,73 € 

      

Gesamtausgaben:      59.173,73 € 

      

Deckung: PSK 57303.1781602 H    

 Ansatz Vorsteuerforderung ist auf der Habenseite eingestellt 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 5:  
Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein 2010 
hier: frühzeitige Gelegenheit zur Stellungnahme 
 
Es liegt vor eine umfangreiche Sitzungsvorlage zur Fortschreibung des 
Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein 2010. Bürgermeister Nielsen erläutert die 
wesentlichen Grundzüge der Landesentwicklungsplanung. Auf Nachfrage von 
Gemeindevertreter Joachim Rohde wird ausgeführt, dass nach Auffassung der 
Amtsverwaltung der von der Landesentwicklungsplanung festgelegte Nahbereich Brunsbüttel 
keine Auswirkungen auf die Amtsentwicklung unter Berücksichtigung des 
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Amtsentwicklungskonzeptes hat. Hiermit hatte sich auch bereits der Bauausschuss der 
Gemeinde St. Michaelisdonn befasst und der Gemeindevertretung empfohlen keine 
Stellungnahme abzugeben. Nach kurzer Aussprache fasst die Gemeindevertretung folgenden 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig keine Stellungnahme abzugeben.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 6: 
Beschluss über den Erlass einer Neufassung der „Satzung über die Entschädigung der 
in der Gemeinde St. Michaelisdonn tätigen Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten und 
ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger“ (Entschädigungssatzung) 
 
Mit der Sitzungseinladung haben die Gemeindevertreter eine Sitzungsvorlage zur Neufassung 
der Entschädigungssatzung erhalten. Seitens der Amtsverwaltung werden die wesentlichen 
Änderungen zur Ursprungsfassung aus dem Jahr 2003 dargestellt. Ergänzend führt Michael 
Siebert aus, dass nach Ansicht der ABB-Fraktion die Höhe des Sitzungsgeldes der 
Gemeindevertreter ebenfalls auf den Höchstbetrag gesetzt werden sollte und ebenso auch 
die Aufwandsentschädigung für die Ausschussvorsitzenden anzupassen wäre.  
 
Desweiteren wird aus der Mitte der Gemeindevertretung vorgeschlagen, die 
Reinigungspauschale der stellvertretenden Gemeindewehrführung zu ändern. Nach kurzer 
Beratung kommt die Gemeindevertretung zu folgendem Beschluss: 
 
Die Neufassung der Entschädigungssatzung wird vertagt und soll zunächst in den Fraktionen 
beraten werden.  
 
Stimmenverhältnis: 16 Ja-Stimmen 
            2 Stimmenthaltungen  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 7: 
Anträge 
 
7.1  Antrag der ABB-Fraktion auf Verbesserung der Straßenbeleuchtung in der 

Zwischenstraße 
Es liegt vor ein Antrag der ABB-Fraktion auf Verbesserung der Straßenbeleuchtung in 
der Zwischenstraße. Michael Siebert erläutert den Antrag und schildert ausführlich die 
derzeitige Beleuchtungssituation. Hier müsse gegebenenfalls ein längerer Mast mit 
einer ungefähr 270 Grad Ausleuchtung an den maßgeblichen Eckpunkt der 
Zwischenstraße aufgestellt werden. Nach kurzer Beratung kommt die 
Gemeindevertretung darüber ein, dass die Angelegenheit im Bauausschuss beraten 
werden soll und bis dahin weitere technische Informationen zur besseren 
Ausleuchtung eingeholt werden.  

 
 
Zu Tagesordnungspunkt 8: 
Wahl eines neuen stellvertretenden Listenvertreters für den Bauausschuss der 
Gemeinde St. Michaelisdonn 
 
Gero Neumann hat den Posten des stellvertretenden Listenvertreters für den Bauausschuss 
niedergelegt. Von der CDU-Fraktion wird als neuer stellvertretender Listenvertreter für den 
Bauausschuss Thies Buhmann vorgeschlagen und bei eigener Stimmenthaltung einstimmig 
gewählt.  
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Zu Tagesordnungspunkt 9: 
Neuwahl eines Mitgliedes des Verwaltungsausschusses 
 
Gero Neumann hat den Sitz im Verwaltungsausschuss niedergelegt. Auf Vorschlag der CDU-
Fraktion wird Gemeindevertreterin Karin Wiese als neues Mitglied im Verwaltungsausschuss 
einstimmig bei eigener Stimmenthaltung gewählt.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 10: 
Auftragsvergabe 
 
10.1  Draisinenbahnhof 

Bürgermeister Volker Nielsen berichtet zur Förderung der Steigerung der 
Multifunktionalität und Barrierefreiheit des Draisinenbahnhofes und stellt hierbei 
insbesondere heraus, dass neben einem 55 % Zuschuss aus dem Landesprogramm 
ländlicher Raum auch Zuschussmittel von der Metropolregion Hamburg eingeworben 
werden konnten. Die Bewilligungsbescheide bzw. die Zustimmung zum vorzeitigen 
Maßnahmenbeginn liegen erst seit kurzem vor, sodass erst jetzt eine Ausschreibung 
vorgenommen werden kann. Seitens der Amtsverwaltung wird hierzu dargestellt, dass 
entsprechend der zu beachtenden Fristen eine Maßnahmenumsetzung vor der Saison 
nicht mehr möglich ist und daher seitens der Amtsverwaltung empfohlen wird, als 
Ausführungszeitraum das Zeitfenster nach der Saison im Herbst diesen Jahres 
festzulegen. Um einen reibungslosen Ablauf des Ausschreibungsverfahrens zu 
gewährleisten wird empfohlen, einen Vorratsbeschluss dahingehend zu fassen, dass 
der amtierende Bürgermeister bevollmächtigt wird nach erfolgter Ausschreibung und 
Wertung der Angebote dem wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag zu erteilen.  
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Maßnahmenumsetzung nach der 
Saison 2019 vorzunehmen und den amtierenden Bürgermeister zu bevollmächtigen 
nach Vorlage und Wertung der Angebote dem wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag zu 
erteilen.  

 
10.2  Sportplatzsanierung mit überplanmäßiger Ausgabe 

Bürgermeister Volker Nielsen erläutert die anstehende Sportplatzsanierung und hebt 
auch hier besonders hervor, dass ein 50 % Zuschuss auf Basis einer Kostenschätzung 
von 30.000,00 € eingeworben werden konnte. Die Ausschreibung hat nunmehr ein 
wirtschaftlichstes Angebot mit einer Auftragssumme in Höhe von 35.938,00 € ergeben. 
Da im Haushaltsplan nur 30.000,00 € veranschlagt sind, bedarf es daher auch einer 
besonderen Beschlussfassung zur überplanmäßigen Ausgabe. Auf eine Anfrage aus 
der Mitte der Gemeindevertretung wird das Zeitfenster der Maßnahmenumsetzung 
aufgrund entsprechender Fachberatungen erläutert. Sodann fasst die 
Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt der Firma Brehmer Gartenlandschaftsbau UG den 
Auftrag für die Sanierung des Sportplatzes zu einer Auftragssumme in Höhe von 
35.938,00 € zu erteilen und stimmt gleichzeitig der überplanmäßigen Ausgabe zu.  
 
Stimmenverhältnis: 16 Ja-Stimmen 

                       2 Stimmenthaltungen  
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Zu Tagesordnungspunkt 11: 
Übernahme einer 80 %-igen Ausfallbürgschaft zugunsten der Abwasserentsorgung 
St. Michaelisdonn, Averlak, Dingen, Eddelak GmbH zur langfristigen Finanzierung 
 
Den Gemeindevertretern liegt eine umfangreiche Sitzungsvorlage zur Übernahme einer 80 
%-igen Ausfallbürgschaft zugunsten der ASMG vor. Bürgermeister Volker Nielsen erläutert 
hierzu Einzelheiten. Nach kurzer Beratung fasst die Gemeindevertretung folgenden 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Bürgschaftserklärung über 80 % der 
Darlehenssumme von 387.500,00 € zugunsten der Abwasserentsorgung St. Michaelisdonn, 
Averlak, Dingen, Eddelak GmbH abzugeben. Die Bürgschaft steht als Ausfallbürgschaft für 
das zwischen der Abwasserentsorgung St. Michaelisdonn, Averlak, Dingen, Eddelak GmbH 
und der Sparkasse Mittelholstein AG  vereinbarte Forwarddarlehen über 387.500,00 € gemäß 
des Darlehensvertrages vom 03.12.2018. Die Dauer des finanziellen Risikos beläuft sich 
zunächst gemäß Darlehensvertrag auf einen Zeitraum von 15 Jahren, wobei dann der 
Restbetrag neu zu konditionieren ist und die Laufzeit derzeit nicht endgültig feststeht.  
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
Gemeindevertreter Reinhard Rohde hat vorübergehend während der Beratung und 
Beschlussfassung den Sitzungssaal verlassen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 12: 
Verfahren Namensfindung MFG 
 
Bürgermeister Nielsen führt aus, dass die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 17.12.2018 
beschlossen hatte, die Bürger zur Namensfindung für das Multifunktionsgebäude zu beteiligen 
und das weitere Verfahren inklusive der Gutscheinauslosung im Fachausschuss festzulegen. 
Der Bauausschuss hat nun in seiner letzten Sitzung festgelegt den Volksmund den Namen 
für das Multifunktionsgebäude finden zu lassen. Gemeindevertreterin Karin Wiese führt 
zunächst aus, dass gemäß Beschluss der Gemeindevertretung eine Bürgerbeteiligung gewollt 
war und nicht nur eine Namensgebung über den Volksmund und dass der Fachausschuss 
lediglich das Verfahren zur Bürgerbeteiligung festlegen sollte. Vor diesem Hintergrund 
beantragt Karin Wiese folgendes Verfahren zur Bürgerbeteiligung: Die Bürger sollen die 
Möglichkeit haben im Zeitraum vom 15.04. bis 15.06.2019 Vorschläge im Bürgerbüro der 
Amtsverwaltung einzureichen. Der ausgewählte Namensvorschlag soll mit einem 100,00 € 
Einkaufsgutschein für ein Geschäft in St. Michaelisdonn nach Auswahl des Gewinners 
erfolgen. Gemeindevertreter dürfen keine Vorschläge unterbreiten und die 
Gemeindevertretung entscheidet letztendlich über die Namensauswahl. Zu diesem Antrag 
schließt sich eine kurze Diskussion zum Verfahren und zum gemachten Vorschlag des 
Bauausschusses an, wobei unterschiedliche Sichtweisen zum Auftrag der 
Gemeindevertretung an den Fachausschuss ausgetauscht werden. Nach Beratung fasst die 
Gemeindevertretung sodann folgenden Beschluss: 
 
Für den Antrag von Karin Wiese stimmen 12 Gemeindevertreter bei 5 Nein-Stimmen und einer 
Stimmenthaltung.  
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Zu Tagesordnungspunkt 13: 
Straßensanierung / Gehwegsanierung 
 
Der Wegeausschuss hat in seiner Sitzung am 30.10.2018 der Gemeindevertretung 
empfohlen, im Jahre 2019 70.000,00 € im Haushalt einzustellen für den Ausbau eines 
weiteren Sandweges und hier die Neue Allee in Pflasterbauweise auszubauen. Die 
Haushaltsmittel wurden entsprechend im Haushaltsplan eingestellt, die Gemeindevertretung 
hat aber noch keinen Beschluss gefasst, welcher Sandweg ausgebaut werden soll. Im 
Rahmen einer Beschlussfassung hierüber wäre auch zu entscheiden die Ausbauweise und 
welches Ingenieurbüro die Maßnahme begleiten soll. Diesbezüglich wird vom Bürgermeister 
Volker Nielsen vorgeschlagen den Ingenieur Heino Engel vom Kreis Dithmarschen mit dieser 
Maßnahme zu beauftragen. Herr Engel hätte noch Kapazitäten das Projekt zu begleiten.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Straße Neue Allee in Pflasterbauweise 
auszubauen und den Fachingenieur Heino Engel vom Kreis Dithmarschen mit der 
fachtechnischen Begleitung zu beauftragen.  
 
In Ergänzung berichtet Bürgermeister Nielsen zu den anstehenden Gehwegsanierungen und 
dass diese in enger Abstimmung mit dem Breitbandzweckverband hinsichtlich der Verlegung 
von Leerrohren durchgeführt werden. Die Sanierung der Poststraße soll nun endlich in den 
nächsten Wochen durchgeführt werden.    
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 14: 
Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
 
14.1 Umwelttag / Richtfest 

Bürgermeister Volker Nielsen unterrichtet die Gemeindevertretung vom 
durchgeführten Umwelttag und über das gelungene Richtfest Multifunktionsgebäude, 
welches die beauftragten Firmen zum Anlass genommen haben Spenden an das DRK 
zu gewähren. 

 
14.2  Kreisumlage 

Bürgermeister Nielsen unterrichtet die Gemeindevertretung anhand einer vorliegenden 
Übersicht über die Minderaufwendungen der Gemeinde aufgrund der erfolgten 
Senkung der Kreisumlage. Die Minderaufwendungen belaufen sich im Vergleich zum 
Vorjahr auf 116.000,00 €.  

 
14.3  Beschädigungen Bahnhof / ZOB 

Bürgermeister Nielsen berichtet von erfolgreichen Fahndungen der Bundespolizei 
hinsichtlich der Beschädigungen beim ZOB-Gebäude. Hier konnten jugendliche Täter 
festgestellt werden.  

 
14.4  Frühlingsball 

Gemeindevertreter Ralf Neelsen berichtet vom erfolgreichen Frühlingsball und der 
sehr guten Beteiligung.  
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Zu Tagesordnungspunkt 15: 
Verschiedenes 
 
15.1  Gemeindevertreterin Ellen Wiebers berichtet von Neuverlegungsarbeiten der Gas- und 

Stromleitungen im Bereich Feldrain und Umgebung und bemängelt, dass keinerlei 
Vorinformationen an die Anlieger gegangen sind bzw. diese zum Teil erst per 
Postwurfsendung zugegangen sind, nachdem die Maßnahmen schon begonnen 
haben. Bürgermeister Nielsen sagt zu, dass diesbezüglich mit dem Auftraggeber SH-
Netz Kontakt aufgenommen wird.  

 
15.2  Gemeindevertreter Rolf Huhn weist darauf hin, dass im Bereich hinter der Bahn 

gegenüber der Lagerhallen Paulsen seit einiger Zeit eine offene Baugrube der 
Raffiniere besteht. Bürgermeister Nielsen sagt zu, dass seitens der Amtsverwaltung 
der zuständige Sachbearbeiter Herzberg angeschrieben wird, mit der Bitte die 
Baugrube möglichst kurzfristig zu beseitigen.    

 
 
Die folgenden Tagesordnungspunkte werden entsprechend der Beschlussfassung 
durch die Gemeindevertretung nicht öffentlich beraten. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 16: 
Personalangelegenheiten 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 17: 
Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 18: 
Stundung von Ansprüchen  
 
 
Nach diesem Tagesordnungspunkt wird die Öffentlichkeit der Sitzung wieder 
hergestellt.  
 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr  
 
 
gez. Nielsen         gez. Strufe  
Bürgermeister         Protokollführer  


